
Liebe Siegenfelder und Siegenfelderinnen! 

Dieses Magazin informiert über Wissens- und 
Lebenswertes, Aktuelles und 
Erlebtes in unserem Dorf. 
Dieses Magazin ist kein Vereinsblatt, sonder 
Plattform für alle Siegenfelder und 
Siegenfelderinnen. Ihre Beiträge werden gerne 
veröffentlicht. 

Viel Freude beim Lesen wünscht die Redaktion. 
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Siegenfeld 2008

02.04.2008 Theaterfahrt „Drohung im Mondlicht“ 
 Krimi 

Treffpunkt: 18.00 Uhr Gasthof Skilitz 
 Anmeldung!!! 

06.06.2008 Feuerwehrfest   
Startnummernausgabe

  ab 18.00 Uhr   

07.06.2008 Feuerwehrfest   
und

  Wappenlauf  
  ab 12.00 Uhr 

Vorschau auf das Dorffest am 20. September:

Bitte schon jetzt (an)melden!

Kinderfußball
Kinderflohmarkt
Rätselfahrt 
Marktplatz: Unsere Dorfbewohner stellen sich vor 
Siegi-Kontest: Ihr seid kreativ! Ihre seid stimmstark! Eure Talente 
 sind gefragt! Ihr seid die Karaoke-Sensation des Dorffestes!! 
 Findet Euer Lied!! 



Biete Hundetraining für alle 
Retrieverrassen in den Bereichen 
Unterordnung  & Apportieren.
Lisa Schreckeneder, Tel: 0664 1917 325, 
2500 Siegenfeld 

17. Heiligenkreuzer Wappenlauf
7. Juni 2008 

veranstaltet von der Gemeinde Heiligenkreuz und der „Siegenfelder Dorfgemeinschaft“. 
Laufstrecken:
Knirpsenlauf: 400 m
Kinderlauf: 1000 m
Schüler-, Jugend- und Hobbylauf: 3000 m 
Hauptlauf (Wappenlauf): 11.400 m 
Zeitmessung: Mit Champion-Chip 
Startzeiten:
Knirpsenlauf: 14.00 Uhr
Kinderlauf: 14.20 Uhr
Schüler-, Jugend- und Hobbylauf: 14.35 Uhr 
Hauptlauf: 15.00 Uhr

Nenngebühr: 
Bei Voranmeldung UND Bezahlung bis spätestens 01.05.08: 
Hauptlauf:  € 10,00 
Bei Voranmeldung bis spätestens 05.06.08: 
Knirpsenlauf:   frei
Kinder-, Schüler, Jugendlauf: € 5,00 
Hobbylauf:  € 8,00 
Hauptlauf:  € 12,00 
Nachnennung: Alle Läufe: + € 3,00 
Konto Nr. 52004635401, BA-CV, BLZ 12000, lautend auf 
Mag. Ingrid Neff, oder Konto Nr. 01702000488, Sparkasse 
Baden, BLZ 20205, lautend auf Ingrid Neff.
Bitte den Einzahlungsbeleg zur Startnummernausgabe 
mitbringen
Anmeldung: 
Anmeldeschluss: Donnerstag, 5. Juni 2008, 17h (bei 
Postanmeldung: Montag, 2. Juni 2008!) 
bei Ingrid Neff, E. Kraft Gasse 12/4, 2500 Baden, Fax 
02252/43437, office@neff-translations.at, oder unter 
www.thermentrophy.at
Nachnennung bis spätestens eine halbe Stunde vor dem 
Start des jeweiligen Laufs! 

Infos: 
Infos unter: 0676/4000626 oder www.wappenlauf.at 

Startnummernausgabe:
bis 15 Minuten vor dem Start und am 6. Juni 2008 von 18 – 
21 Uhr beim Feuerwehrhaus Siegenfeld im Rahmen des 
Feuerwehrfests. 

Mit der Anmeldung ist jeder Läufer für die Dauer der 
Veranstaltung sowie während der An- und Abreise von 
der Veranstaltung gratis unfallversichert. Der Teilnehmer 
bzw. der Erziehungsberechtigte ist mit der 
elektronischen, schriftlichen und telefonischen 
Kontaktaufnahme durch Wüstenrot zu Werbezwecken 
einverstanden. Dieses Einverständnis kann jederzeit vom 
Teilnehmer bzw. Erziehungsberechtigten widerrufen 
werden. 

Info und Kontakt: 
Ingrid Neff, 0676/4000626 
office@neff-translations.at 
www.wappenlauf.at 

NEU in diesem Jahr ist, dass Dank des neuen 
Sponsors Wüstenrot alle angemeldeten Teilnehmer 
in den Genuss einer Gratis-Unfallversicherung für 
die Dauer der Veranstaltung sowie die An- und 
Abreise zur Veranstaltung kommen.  
NEU ist, dass der Lauf erstmals Samstagnachmittag 
im Rahmen des Siegenfelder Feuerwehrfests 
stattfindet. Beginn ist um 14 Uhr mit dem 
Knirpsenlauf, gefolgt von den Kinder- und 
Schülerläufen. Der Hauptlauf startet dann um 15 
Uhr. Und im Anschluss an die Siegerehrung sorgt 
die Freiwillige Feuerwehr Siegenfeld für Ihr 
leibliches Wohl und angenehme Entspannung mit 
Live-Musik von Konrad „Bones“ Windisch. 



Die Freiwillige Feuerwehr Siegenfeld informiert: 

Wichtig ist, auch nach erfolgreicher Brandbekämpfung, das 
Verständigen der Feuerwehr. Dies ist unbedingt notwendig, 
da die Möglichkeit eines Glimmbrandes besteht, der sich 
später wieder entzündet. Sie brauchen keine Angst vor einer 
etwaigen „Blaulichtsteuer“ zu haben; die Feuerwehr kommt 
gebührenfrei.

Entscheidend ist neben der Wahl des richtigen 
Feuerlöschers auch seine Unterbringung im Fahrzeug und 
eine regelmäßige Überprüfung. Ideal ist ein Pulverlöscher 
für
die Brandklassen: A, B, C mit einem Mindestfüllgewicht 
von 2kg und genormt nach EN3. 
Der Feuerlöscher sollte nicht im Kofferraum mitgeführt 
werden, da dieser nach Auffahrunfällen nicht zugänglich ist. 
Empfohlen wird eine Befestigung vor dem Fahrer- oder 
Beifahrersitz, links neben dem Fahrersitz oder zwischen 
Fahrer- oder Beifahrersitz.  

Fahrzeugbrand 

Jedes Jahr muss die Feuerwehr Österreich weit zu rund 1.500 
Fahrzeugbränden ausrücken. Nur die wenigsten Kraftfahrer 
wissen, was wirklich zu tun ist, wenn das Fahrzeug Feuer 
fängt.

Die möglichen Ursachen für Fahrzeugbrände sind: 
Unfälle, Überhitzung der Bremsen, Schleifen der Reifen an 
Radkästen 
 Brand des Unterbodenschutzes durch Überhitzung des 
Katalysators 
Brand durch Zigaretten oder durch Fehler an der Elektrik. 

Die erste Regel im Brandfall lautet: „RUHE 
BEWAHREN“. 
Es dauert einige Zeit bis das ganze Fahrzeug in Brand gerät. 
Es empfiehlt sich, zusätzlich zum Handfeuerlöscher, ein 
Paar Arbeitshandschuhe mitzuführen, um heiße Blechteile 
angreifen zu können. Wichtig ist auch, sich vorher zu 
informieren, wie der Löscher funktioniert und wie man 
richtig löscht.
Der Löschstrahl ist vor den Flammen aufzubringen, dabei 
gilt es die Windrichtung zu beachten. Bei Motorbränden 
sollte eher von unten gelöscht werden. Nach Möglichkeit 
sollte die Motorhaube geöffnet oder zumindest entriegelt 
werden (Arbeitshandschuhe!). Es kommt dadurch zwar 
mehr Sauerstoff zum Brandherd, aber auch das Pulver des 
Feuerlöschers.

17. Heiligenkreuzer Wappenlauf 
7. Juni 2008 

veranstaltet von der Gemeinde Heiligenkreuz und dem 
Dorferneuerungsverein „Siegenfelder Dorfgemeinschaft“. 

            

Rezepttip im April 
Griessflammerie mit frischen Erdbeeren 
0,5 Liter Milch 
100g  Polenta 
100g  Staubzucker 
3 Blätter Gelatine 
  Rum 
  Vanille 
  Salz 
0,5 Liter Schlagobers 
250g  frische Erdbeeren 
Zubereitung:
Gelatine in kaltem Wasser einweichen.  
Milch, Staubzucker, Vanille, Rum und Salz aufkochen und 
danach die Polenta einrühren und cirka 5 Minuten kochen lassen. 
Die Erdbeeren klein schneiden und mit den eingeweichten 
Gelatineblätter in die leicht überkühlte Polenta einrühren. 
Schlagobers steif schlagen und unter die noch warme Polenta 
heben, danach in Gläser oder kleine Förmchen abfüllen und cirka 
1 Stunde kühlen. 
Mit frischem Erdbeermark, etwas Schlagobers und dazu eine
Melange oder vielleicht ein Glas Prosecco mit Erdbeermark 
genießen. 
Gutes Gelingen wünscht Familie Skilitz. 


